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WO DIE PHANTASIE NOCH PLATZ HAT
ORT DES ÜBERBLICKS fr* Fotograf: Can Asan

i

«Seit neun Jahren wohne ich in St.Gallen und habe diese Stadt kennen und

lieben gelernt. St. Gailen ist für mich ein Ort der Geborgenheit, der Schönheit und

der Liebe, der Ruhe und Harmonie.»

«Ich bin hier vielen bemerkenswerten Menschen begegnet, die mich sachte

weisend oder Hand in Hand auf meinem Weg begleitet haben. Am Anfang waren

es die wilden Punks, mit denen ich nächtelang durch die leeren Gassen zog,

später kamen Künstler und Musiker oder einfach nur sehr liebenswerte Chaoten

dazu. Sie alle sind Teil meines Leben geworden, weil jeder einzelne für mich eine

persönliche Bereicherung ist. Und so kann jeder noch so kleine Weg für mich von

grosser Bedeutung sein; entweder schöne Erinnerung an ein flüchtiges Lächeln

oder Beginn einer tiefen Freundschaft.»

«St.Gallen ist ein Ort, wo Phantasie noch Platz hat - ein Stein mag dem

Betrachter eckig oder rund erscheinen, ein Kunstwerk einzigartig oder anstössig,
die Jugend unschuldig oder verrucht - ein Ort der Geborgenheit, wo man sie

sucht, der Schönheit und Liebe, wo man sie sieht, einOrtderRuheund Harmonie,

wo man sie spürt.»
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